
 
 

Leistungen und Preise: 

 Fahrt im modernen 3- oder 4-Sterne-Reisebus mit WC   Unterbringung im Doppelzimmer mit 
Bad bzw. Dusche/WC in einem Hotel der mittleren Kategorie inkl. der anfallenden Ortstaxe 
 4x Mittagessen in ausgewählten Restaurants  1x Abendessen im Hotel  Eintrittsgelder 
(außer Kloster Břevnov)  Busfahrten lt. Programm  Geistliche Begleitung und bp-Reiseleitung 
ab/bis Speinshart  
 

Preis pro Person im Doppelzimmer: 

ab/bis Speinshart  € 625,-  
Zuschlag Einzelzimmer €   50,- 
 
Mindestteilnehmerzahl: 25 
Die Mindestteilnehmerzahl für diese Reise beträgt 25 Personen. Wird diese nicht erreicht, kann 
das Bayerische Pilgerbüro bis 21 Tage vor Reiseantritt die Reise absagen. 
 
Reisedokumente: Personalausweis oder Reisepass 
 
Diese Angaben beziehen sich auf die deutsche, österreichische und schweizerische 
Staatsbürgerschaft ohne Berücksichtigung persönlicher Umstände. Bei anderen Staatsbürger-
schaften bitten wir um Mitteilung, damit wir Sie vor Vertragsschluss informieren können. 
Einreise- und Gesundheitsbestimmungen können sich je nach Situation im Zielgebiet dyna-
misch verändern. Aktuelle Angaben finden Sie unter 
www.pilgerreisen.de/teilnahmevoraussetzungen oder telefonisch unter (0 89) 54 58 11-0. 
 
Wir empfehlen Ihnen Versicherungsschutz für Ihre Reise. Näheres finden Sie anbei im 
Anmeldeformular und in Ziffer 13 der beigefügten Allgemeinen Reisebedingungen. 
 
Für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen: Aus unserer Sicht für Menschen mit 
eingeschränkter Mobilität eingeschränkt geeignet. 
Die Kennzeichnung dient zu Ihrer Orientierung und kann keine Einzelfallbeurteilung ersetzen. 
Sprechen Sie uns in Zweifelsfällen gerne an. 
 
Die beigefügten Allgemeinen Reisebedingungen sind Bestandteil dieses Prospektes.  
Regelungen zum Rücktritt vor Reiseantritt: siehe Ziffern 6 & 7 (Stornobedingungen Ziffer 7.1) 

Unbekanntes Tschechien: Vysočina 
 
vom 22. bis 25.10.2024, 4CZQ0002  
Reiseleitung: Thomas Englberger 
Geistliche Begleitung: P. Hermann Josef Kugler 
 
 

 

 

   

Wallfahrtskirche Hl. Johannes Nepomuk von Zelená Hora, UNESCO Weltkulturerbe 

Information und Anmeldung: 

Frau Gabriele Hartl 
Schönwerthstr. 40 
81739 München 
E-Mail: gabriele17.hartl@gmail.com 

 

Bildnachweis außen: ©Czechia Digital Media Library: / Bildnachweis innen: ©Jakub Mertl 

Wir bitten um frühzeitige 

Anmeldung bis: 08.08.2024 

Reiseveranstalter:  

 
Bayerisches Pilgerbüro Studienreisen GmbH 
Dachauer Straße 9 
80335 München 
Telefon: 089-545811-0 
Telefax: 089-545811-69 
E-Mail: info@pilgerreisen.de  
www.pilgerreisen.de 
 

Ihr Vorteil bei uns: 

keine Anzahlung erforderlich! 



 
 

Nachdem es mehrfach umfunktioniert wurde, restituierte man das Kloster 1991 

wieder an den Orden der Prämonstratenser, der das Kloster nun wieder als 

eigenständige Abtei nutzt. Zum Klostergelände gehört auch die Klosterbrauerei 

Želivský klášterní pivovar, in der nach traditionellen Verfahren sechs verschiedene 

Biersorten hergestellt werden. Das Mittagessen nehmen wir gemeinsam im 

Klosterrestaurant ein. Am Nachmittag geht es Richtung Žďár nad Sázavou (Saar). 

Besonderes Augenmerk legen wir hier auf die Wallfahrtskirche Hl. Johannes 

Nepomuk von Zelená Hora (Grüner Berg), seit 1994 UNESCO-Weltkulturerbe. Das 

Barockgotik-Bauwerk aus dem frühen 18. Jahrhundert ist das Meisterwerk von 

Santini-Aichl. Am späten Nachmittag kehren wir nach Želiv zurück. Der heutige 

Abend steht zur freien Verfügung. Wer möchte, kann in der Klosterbrauerei an einer 

Bierprobe mit kleiner Brotzeit teilnehmen (fakultativ, gegen Aufpreis zahlbar vor Ort). 

 

4. Tag  25.10.2024 Die Rückkehr der Vielfalt 

Wir verlassen Želiv und besichtigen im nahe gelegenen Humpolec eine 

Toleranzkirche. Auf der Rückreise nach Speinshart machen wir danach Halt in Starý 

Plzenec (Altpilsen). Hier erwartet uns die Peter und Paul Rotunde, die aus der 

zweiten Hälfte des 10. Jh. stammt und als die älteste erhalte Kirche in Westböhmen 

gilt. Zum Abschluss genießen wir nochmals ein gemeinsames Mittagessen in einem 

örtlichen Lokal, bevor wir endgültig den Heimweg antreten. 

1. Tag  22.10.2024 Die Schlacht am Weißen Berg 

Am Morgen (08:00 Uhr) brechen wir mit dem Bus in Speinshart auf Richtung 

Tschechien. Vor den Toren Prags machen wir Zwischenhalt in der Wallfahrtskirche 

Maria vom Siege am Weißen Berg und im benachbarten Kloster Břevnov. In der 

Klosterschenke Břevnov essen wir gemeinsam zu Mittag, bevor wir weiterfahren 

nach Želiv (Selau), dominiert von der dortigen Prämonstratenserabtei, die im Laufe 

der Jahrhunderte eine bewegte Geschichte durchlebte. Mehr über das Kloster und 

die dazugehörige Klosterbrauerei erfahren wir im Laufe der Reise. Nach Ankunft in 

Želiv erwartet uns das Abendessen im Hotel (3 Nächte im Hotel Na Kocandě). 

 

2. Tag  23.10.2024 Religiöse Toleranz 

Am Vormittag steht Třebíč (Trebitsch) auf dem Programm, insbesondere ein Besuch 

der dortigen Synagoge und des jüdischen Viertels sowie der romanisch-gotischen 

Basilika St. Prokop (UNESCO-Welterbe). Auch das jüdische Museum Seligmann-

Bauer-Haus sowie den jüdischen Friedhof sehen wir im Rahmen einer Führung. Wir 

essen in Třebíč gemeinsam zu Mittag und fahren anschließend weiter nach Velké 

Meziříčí (Groß Meseritsch), ein weiteres Beispiel für religiöse Toleranz und jüdisches 

Leben in Mähren. Nach der Besichtigung kehren wir zurück nach Želiv. Der heutige 

Abend steht zur freien Verfügung. 

 

3. Tag  24.10.2024 Rekatholisierung und Barock 

Heute widmen wir uns zuerst dem Kloster Želiv. Im Jahr 1139 gegründet, lebten hier 

zunächst Benediktiner, die aus einer nahegelegenen Abtei gekommen waren. Später 

ließen sich Prämonstratenser aus dem rheinland-pfälzischen Steinfeld nieder. Im 

Laufe seiner Geschichte musste das Kloster nach verheerenden Bränden mehrfach 

umgebaut werden. Die umfassendsten Baumaßnahmen erfolgten im frühen 18. Jh. 

im Stil der Barockgotik und wurden vom berühmten Baumeister Johann Blasius 

Santini-Aichl durchgeführt.  

 

 

 
 

Unbekanntes Tschechien: Vysočina 
vom 22. bis 25. Oktober 2024  
 

Unsere Reise führt uns an die Grenze zwischen Böhmen und Mähren 
– in die Region Vysočina. Malerische Hügellandschaften und ein 
Vielzahl historischer Stätten prägen diese noch relative unbekannte 
Gegend. Ein Highlight unserer Reise ist die Wallfahrtskirche Hl. 
Johannes Nepomuk von Zelená Hora mit ihrer einzigartigen 
Architektur und ihrem Symbolcharakter. 

Basilika St. Prokop in Třebíč, UNESCO Weltkulturerbe 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 


